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Wird der Ball vom Abschlag ins Aus oder im Abhang bis 
und mit Strasse gespielt, so muss der Ball mit einem 
Strafschlag ab der Droppingzone (Matte) weitergespielt 
werden.  
Loch 5/14 
Liegt der Ball links des Strassenrandes so befindet er sich 
im Naturschutzgebiet. Als Linie gilt Kies-Grünfläche und 
nicht die Markierungspfosten. 
Der Ball muss ab der dafür vorgesehenen Droppingzone 
weitergespielt werden.  
Loch 7/16 
Wird der Ball vom Abschlag ins Aus gespielt oder geht 
er im Abhang verloren. so darf als zusätzliche Mögli-
chkeit zu Regel 27-1 der Ball mit einem Strafschlag ab der 
bezeichneten Droppingzone (Matte) gespielt werden. 
Trifft der Ball das Schutzgitter so muss der Schlag straflos 
wiederholt werden.   
Loch 9/18 
Fairway rechts vom Rhein: beidseits vom Fairway ist 
Naturschutzgebiet. Wird der Ball vom Abschlag ins 
Naturschutzgebiet gespielt, so muss der Ball mit einem 
Strafschlag von der Droppingzone (Matte) gespielt 
werden. Bei einem Ball ab Droppingzone oder Fairway 
ins Naturschutzgebiet kann die Distanz (Verfahren wie 
seitliches Wasser) mitgenommen werden. 

Allgemein 
 
1. Als unbewegliche Hemmnisse gelten auch die   
nicht bewachsenen Wege, sowie alle offenen oder  
 nicht bewachsenen Entwässerungsgräben. 
 Verfahren gemäss Regel 24-2.  
2.  Steine im Bunker sind bewegliche Hemmnisse.  
3.  Schutz junger Bäume: Bäume mit blau markier- 
 ten Stützen gelten als Jungwuchs und sind zu   
schützen. Verfahren gemäss Regel 24-2 b.  
4.  Auf Droppingzonen (Matten oder Gras) darf der  
 Ball gelegt werden.  
5.  Rot-Grüne Pfosten markieren Naturschutz.  
 Hier gilt betreten verboten 
 
Etikette:  
-  Abschläge: Probeschläge mit Bodenkontakt  
 sind verboten. 
-  Divots zurücklegen / Pitchmarken reparieren /  
 Bunker rechen. 
-  Rechen neben den Bunker in Halterung legen.  
Distanzen bis Mitte Green 
-  ab Distanzmarker im Fairway:  
 weiss 150 m / rot 100 m

Loch 1/10
Wird der Ball vom Abschlag in den Abhang bis und mit 
Strasse gespielt, so kann der Ball mit einem Strafschlag 
wahlweise vom Abschlag oder von der bezeichneten 
Droppingzone(Matte) gespielt werden.

Loch 5/14
Liegt der Ball links der roten Markierungslinie, so befindet 
er sich in der Spielverbotszone innerhalb einer Penalty 
Area. Der Ball ist dann mit einem Strafschlag wahlweise 
rechts der Strasse gemäss Erleichtungsverfahren für Ball 
in Penalty Area (Regel 17.1 e) oder ab der bezeichneten 
Droppingzone zu spielen.   

Loch 7/16
Wird der Ball vom Abschlag in den Abhang gespielt, so darf 
als zusätzliche Möglichkeit zur Regel 18 der Ball mit einem 
Strafschlag ab der bezeichneten Droppingzone(Matte) 
gespielt werden.  Trifft der Ball das Schutzgitter, so muss 
der Schlag straflos wiederholt werden.

Loch 9/18
Fairway rechts vom Rhein: Beidseits des Fairways besteht 
eine Spielverbotszone innerhalb einer Penalty Area. Wird 
der Ball vom Abschlag in eine dieser Spielverbotszonen 
gespielt, so muss der Ball mit einem Strafschlag 
wahlweise gemäss Erleichterungsverfahren für Ball in 
Spielverbotszone innerhalb einer Penalty Area (Regel 17.1e) 
oder von der bezeichneten Droppingzone gespielt werden. 
Bei einem Ball ab Droppingzone oder Fairway in die 

Spielverbotszone ist dasErleichterungsverfahren für Ball in 
Spielverbotszone innerhalb einer Penalty Area (Regel 17.1e) 
anzuwenden. 

Allgemein
1. � Alle Strassen und Pfade auf dem Platz werden, auch 

wenn sie keine künstliche Oberfläche haben, als 
unbewegliche Hemmnisse behandelt, von denen 
straflose Erleichterung gemäss Regel 16.1 zulässig ist.

2. � Schutz junger Bäume: Bäume und Sträucher mit blau 
markierten Pfosten gelten als Jungwuchs und sind zu 
schützen. Erleichterungsverfahren gemäss Regel 16.1.

3. � Blumenbeete und Rabatten gelten als Boden in 
Ausbesserung. Erleichterungsverfahren gemäss Regel 
16.1.

4. � Auf Droppingzonen darf der Ball gelegt werden.
5. � Spielverbotszonen sind durch rote Pfosten mit grüner 

Kappe bezeichnet. Das Betreten der Spielverbotszonen 
ist strikte verboten. 

Etikette:
• � Abschläge: Probeschläge mit Bodenkontakt sind 

verboten.
• � Divots zurücklegen / Pitchmarken reparieren / Bunker 

rechen.
• �� Rechen neben den Bunker in Halterung legen.

Distanzen bis Mitte Green
• � ab Distanzmarker im Fairway: weiss 150 m / rot 100 m
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MOUNTAIN LODGE 
SEDRUN

Nur 2 Km vom Golfplatz entfernt

Geniessen Sie stilvolle Abende, erholssame Nächte
oder einfach einem Aperitif mit Blick auf die Berge

Restaurant -Lodge -Vinothek
Alles an Einem Ort

Via Alpsu 211, 7189 Rueras. Tel 0819365000 www.mt-lodge.com
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Bien divertiment
     und ein schönes Spiel!
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Besuchen Sie unser Genussladen mit 
Café an der Via Alpsu 107 in Sedrun
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RABATT 
Gutschein-Code: 

GC-Sedrun 

Gutschein mit 10% Rabatt auf das ganze Sortiment. Nur online bei www.Koffer.ch einlösbar. Keine Barauszahlung oder nachträgliche 
Anrechnung möglich. Nicht mit anderen Gutscheinen oder Aktionen kombinierbar. Die Veröffentlichung im Internet ist nicht gestattet. 
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